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Der Bundestag blickt ins Hinnterland 
 
Simmeth System GmbH sorgt für Präsenz auf der ILA und E-Procure 
Berlin (ede). Mit Unterstützung des IT-Entwicklers Simmeth System GmbH aus 
Burghausen und des Bundestagsabgeordneten Stefan Mayer aus Neuötting war das 
Regionalmagazin Hinnterland jetzt nicht nur auf den international besuchten Messen 
ILA in Berlin und E-Procure in Nürnberg präsent, sondern wird auch im Deutschen 
Bundestag an die Abgeordneten der gesamten Republik verteilt. 
Geschäftsprozesse visualisieren und Transparenz für unternehmerische 
Entscheidungen schaffen. Das ist das primäre Leistungsziel des jungen 
Unternehmens „Simmeth System GmbH“ in Burghausen. Erst vor vier Jahren als 
Ein-Mann-Betrieb gegründet beschäftigt der Dienstleister in der Zentrale in Lindach 
inzwischen über zehn Mitarbeiter. Erst vor kurzem wurde ein Lizenz-Produkt von 
Simmeth System mit dem Innovationspreis 2006 der Initiative Mittelstand 
ausgezeichnet. Heimatwirtschaft berichtete. 
Nicht nur mit dem Leistungsspektrum im eigenen Haus, sondern auch mit dem 
Regionalmagazin Hinnterland, das die Stärken in Technologie und Lebensart der 
Region an Inn und Salzach zeigt, war Simmeth System auch auf den Messen in 
Nürnberg und Berlin präsent. 
Die Messe E-Procure hat sich längst zu einem Branchentreff für Einkäufer und deren 
Kollegen aus IT und Logistik etabliert. „Für uns ein vielversprechender Marktplatz“, 
kommentiert Unternehmer Markus Simmeth. 
Die ILA in Berlin, die internationale Luft- und Raumfahrtausstellung, war Neuland für 
Simmeth System. Dort war das Burghauser Unternehmen gemeinsam mit „Bayern 
innovativ“ an einem Stand präsent. Im Umfeld dieser Messe spielten die Mitarbeiter 
von Simmeth system außerdem Kurier, um mit Hilfe von MdB Stephan Mayer auch 
im deutschen Bundestag für die Region an Inn und Salzach zu werben. 


